
tragen, die DDR politisch, ökonomisch, kulturell und militärisch zu 
stärken.

Die Entschließung soll die konkreten Aufgaben enthalten, die sich 
aus den Beschlüssen des Zentralkomitees und dem Volkswirtschaftsplan 
für die Wirkungsbereiche der Grundorganisationen ergeben. Dabei ist 
darauf zu achten, daß für die Erfüllung dieser Aufgaben exakte Maß
nahmen der politisch-ideologischen Überzeugungs- und Erziehungsar
beit sowie die Richtung der politischen und fachlichen Qualifizierung 
der Parteimitglieder und der Werktätigen festgelegt werden.

Die Vorbereitung und Auswahl der Kader 
für die Neuwahl der Leitungen

Für die Wahl in die Leitungen der Partei sind bewährte Genossinnen 
und Genossen vorzuschlagen, die über die besten Erfahrungen in der 
Überzeugung und Führung der Menschen verfügen, die in der Erzie
hung der Parteimitglieder und Werktätigen zu einem festen Klassen
standpunkt erprobt sind, große Autorität durch gute Arbeitsleistungen 
besitzen und hohes Wissen haben. Es sollen solche Genossen sein, die 
über solide Kenntnisse des Marxismus-Leninismus verfügen und bei der 
Durchführung der Beschlüsse des Zentralkomitees hohe Disziplin und 
Einsatzbereitschaft beweisen.

Diese Genossen sollen sich durch ihren ständigen persönlichen Kon
takt zu den Werktätigen auszeichnen, deren Meinungen und Sorgen 
kennen und in der Lage sein, die politisch-ideologischen, kulturellen 
und ökonomischen Aufgaben erfolgreich zu lösen.

Besondere Beachtung ist dabei den Parteimitgliedern zu schenken, 
die als Mitglieder in Brigaden der sozialistischen Arbeit, als Neuerer 
und Initiatoren der sozialistischen Rationalisierung Hervorragendes lei
sten und an der Spitze des Kampfes für das Neue stehen.

Die richtige Zusammensetzung der Leitung ist für das Parteileben 
von großer Bedeutung. Darum ist darauf zu achten, daß sich der Anteil 
der Genossinnen in den Leitungen erhöht und neben älteren, im Kampf 
der Partei erprobten Genossinnen und Genossen auch junge Parteimit
glieder vorgeschlagen werden, die sich in der Jugend- und Massenarbeit 
bewährt haben.
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